
PROTOKOLL 

über die am Mittwoch, den 12. September 1962 mit Beginn um 20.15 Uhr in der 
Volksschule unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Kurt Nagel abgehaltenen ordentlichen 
26. Sitzung der Gemeindevertretung.

Anwesend: Gemeinderäte: Mathis Valentin, Gugele Gebhard; Gemeindevertreter Rupp 
Karl, Schwarz Alfred, Nagel Friedolin jun., Schneider Werner, Rupp Gebhard, Kuster 
Xaver, Erhart Rudolf, Blum und Ersatzmann Weiss Alois.

Entschuldigt: GV Kuster Jakob.

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüsst die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest.

1.) Verlesen und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolles vom 9. August 1962

Das Protokoll über die letzte Sitzung der Gemeindevertretung am 9. August 1962 wird 
verlesen und ohne Einwand einstimmig genehmigt.

2.) Bericht des Bürgermeisters

Der Bürgermeister berichtet über verschiedene seit dem Zeitpunkt der letzten Sitzung 
stattgehabten Verhandlungen, anderweitige Sitzungen und Aussprachen, teils auch mit der
übergeordneten Behörde in Sachen übertragener und eigener Wirkungsbereich. Er gibt 
ferner bekannt, dass nunmehr die zwei Starkstromleitungen in der Schanz von den VKW 
entfernt werden würden und demzufolge dann weitere Baggerungen für Kanäle 
durchgeführt werden können. Dass die Fa. Wilhelm & Mayer in Götzis die Teerung der in 
diesem Jahr hiefür vorgesehenen Gemeindestrassen schriftlich als noch in diesem Jahr 
zugesagt habe. Dass Gerer Kurt aus dem Gemeindekontingent und Walter Helbock aus 
dem Härtekontingent je S 30.000,-- aus dem Landeswohnbaufond als Wohnbauförderung 
zugesprochen erhielten. Den Kassastand der Gemeinde bei der Spar- und 
Darlehenskasse Höchst mit 11.9.1962 gibt er mit S 611.978,76 bekannt.

Der Bericht wird ohne Einwand zur Kenntnis genommen.

3. Beschlussfassung über die Bildung der Verwaltungsgemeinschaft Wasserwerk Hard-
Fußach und Genehmigung der Satzungen

Auf Grund der endgültigen Fassung der Satzungen der Verwaltungsgemeinschaft 
„Wasserwerk Hard-Fussach“ gemäß Schreiben des Amtes der Vorarlberger 
Landesregierung vom 7.8.1962 wird, nachdem dieses vom Vorsitzenden vollinhaltlich 
verlesen wurden, einstimmig beschlossen, diese Verwaltungsgemeinschaft „Wasserwerk 
Hard-Fussach“ im Verein dieser Verwaltungsgemeinschaft in der vorgelegten Fassung zu 
genehmigen. Die Genehmigung der Satzungen tritt rückwirkend auf 1. Jänner 1961 in 
Kraft.



4. Beschlußfassung über Grundankauf aus der Pfarrbündt für den Gemeindeamtsneubau 
und Genehmigung der hiefür erforderlichen Nachtragsvorlage zum Jahresvoranschlag 
1902

Nach eingehender Debatte in Sache Baugrundbeschaffung für einen 
Gemeindeamtsneubau wird einstimmig beschlossen:

a) Die vom bischöflichen Generalvikariat Feldkirch und vom Hw. H. Pfarrer Fridolin 
Meusburger, Pfarrer von Fußach, geforderten Bedingungen bezüglich Ankauf durch die 
Gemeinde des Pfarrbündtdreieckes,
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Teilstück aus der Gp. 261 in E.Zl. 98, KG Fußach, Eigentümer röm. Kath. Pfarrpfründe zu 
St. Nikolaus Fußach, die da lauten: „Kaufpreis S 60,- je m², Tragung der Vermessungs- 
und Übertragungsgebühren, Regelung der Zufahrtsstrasse zwischen Pfarrbündt und dem 
Haus des Adolf Helbock, Bezirksschulinspektor, Fußach, Schulstraße 90 und Errichtung 
einer Massiv-Abzäunung an die Seite des verbleibenden Pfarrgrundes auf Pfarrgrund in 
diesem zu vermessenden Gebiet in einer ungefähren Länge von 15m auf Kosten der 
Gemeinde“, werden angenommen und dem Ankauf unter diesen Bedingungen zugestimt.

b) Nach Einverständnis des Bezirksschulinspektors Adolf Helbock, Fußach, Schulstraße 
80, wird dem Grundtausch zwischen der ihm gehörenden Gp. 205 im Ausmaß von 19 m² 
mit dem öffentlichen Gut der Gemeinde Fußach Gp. 1640 (Ortsraum) auf Kosten der 
Gemeinde zugestimmt, wonach die Gp. 265 an das Haus des Adolf Helbok verlegt wird 
und diese mittels einer 20 bis 30 cm hohen Betoneinrahmung abgegrenzt wird. Das 
öffentliche Gut wird um diese Parzelle weiter ab von diesem Haus verschoben.

c) Ebenfalls im Zuge des beabsichtigten Grundkaufes zum Zwecke der besseren Lage für 
seinen Gemeindeamtsneubau in lagemäßiger Verbindung mit dem Pfarrbündtdreieck wird 
der Frau Wwe. Johanna Schabus, geb Linder, in Dornbirn I., Nachbauerstrasse 29, für die 
ihr gehörenden Grundstücke Bp. 123/1, Bp. 69/2, Gp. 263/1 und 203/2 KG Fußach in 
einem Gesamtausmaß von 812 m² einschließlich des darauf stehenden Misthauses 
Fußach, Hinterburgstraße 93 als schlußendliches Angebot der Kaufpreis von s 70.000,-- 
(siebzigtausend Schilling) zuzüglich der Tragung aller mit diesem Kauf verbundenen 
Kosten durch die Gemeinde, gemacht und gilt bei Aktzeptierung dieses Preises durch Frau
Schabus der Ankauf als beschlossen.

d) Die im Zuge der Durchführung der Absätze a), b), c) dieses Punktes erforderliche 
Nachtragsvorlage zum Gemeinde-Jahresvoranschlag 1962 wird bewilligt.



5.) Ansuchen um käufliche Überlassung von Grund in der Polder für Errichtung von 
Einfamilienhäusern

Im Sinne der Wohnbauförderung für Minderbemittelte aus Fußach wird über Ansuchen 
den Eheleuten Meisl Johann und Hilde, geb. Grill in Fußach, Wiesenstraße 29, die 
gemeindeeigene Gp. 307/33, mit einem Ausmaß von 823 m² und an Elmar Bösch, verh., 
Fußach, Kirchstraße 46, die gemeindeeigene Gp. 307/32 mit einem Ausmaß von 825 m² 
beide Plätze in der Polder KG Fußach zum Preise von 825 m² beide Plätze in der Polder 
KG Fußach zum Preise von S 25,- je m², zuzüglich der anteiligen Vermessungskosten 
sowie der mit der Übertragung verbunden übrigen Kosten für Errichtung von je einem 
Einfamilienhaus, einstimmig käuflich überlassen, wobei der Kaufvertrag erst nach 
Baubeginn errichtet wird und falls die Bauwerber im Jahre 1963 noch nicht mit dem Bau 
begonnen haben, das Verfügungsrecht über diese Plätze wieder an die Gemeinde 
zurückfällt.

6. Ansuchen um pachtweise Überlassung von Grund in der Schanz für Errichtung von 
Bootshütten bzw. Wochenendhäuschen

Die Ansuchen um pachtweise Überlassung von Grund in der Schanz für Errichtung von 
Bootshütten bzw. Wochenendhäuschen von Gunther Neuen, Bodenkirchen b/Köln, 
Auenweg 56; Fa. Mietwagen-Ausflugsverkehr J. Ehrlich, Lindenberg/Allgäu; Ernst 
Riedrich, Lustenau, Dammstraße 9 und Rudolf Hagen, Lustenau,
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Vorachstraße 36 werden zur Entscheidfällung einstimmig bis auf weiteres zurückgestellt, 
das ist, bis neue Kanäle gebaggert wurden und im übrigen Gebiet ebenfalls noch 
genügend freie Plätze hierzu festgestellt und frei gegeben werden können.

7.) Allfälliges

Unter Allfälligem wird:



a) vom Vorsitzenden bekanntgegeben, dass in den Vorbereitungen zur Nationalratswahl 
1962 von den Parteien die Wahlbeisitzer und Ersatzmänner an die Bezirkswahlbehörde 
nominieren sind;

b) er über den anwesenden Feuerwehrkommandanten Werner Schneider die Freiwillige 
Feuerwehr ersuche Vorschläge zum Zwecke des Umbaues der alten 
Gemeindeamtsräume für die Feuerwehr zu machen;

c) von den Anwesenden zur Kenntnis und Anregung gebracht, dass die 
Wasserleitungszuführung zu Ludwig Rupp defekt sein müsse, die Mühlwasenstrasse, die 
Achstrasse beim Haus Düringer und die Wiesenstrasse sich in schlechtem Zustand 
befinden bzw. der Behebung verschiedener Mängel bedürfen, sowie Löcher im Teerbelag 
der Montfort- und Ferdinand-Weiss-Strasse, verursacht durch Privatpersonen, 
geschlossen werden sollen. Das Ausmähen der Böschungen am Dorfkanal soll im 
Gemeindeblatt den Anrainern zur Pflicht gemacht werden und

d) erklärt Gemeinderat Gebhard Gugele, dass er die Durchführungsarbeiten für die 
Errichtung eines Steges in Massivbauweise über den Dorfkanal, Weg vom Konsum zur 
oberen Ferdinand-Weiss-Strasse, selbstredend auf Kosten der Gemeinde übernehmen

Schluß der Sitzung: 22.50 Uhr

Der Bürgermeister: 1. Gemeinderat: Schriftführer:



PROTtJK011 

über die �u:i. Ki tt'iioo.h. den 12.Septewbar 1962 �i t Bet::iun um 2: .15 
Uhr in der Vol:rssohuie unt0:r dtlm Voxei tz des Bür�-·armeistors Kurt 
Nagel abgohaltü.o.en,ordantlichan 26. Sitzung dor �elli8indEiVertre-
tung. 
4nw0Eend: Gameir-doräte: Iiilathis -Valar�tin�gJgole Gebhard;Gawoinda-

vart1.·q�ar !:1,�pp Karl,Scb.�e�z A�red,Na�al ir_iadriob., jan., 
Schllo.�d ar .orusr "l1upr _{!o bn?rd ,.i...UE�.6� .u.av ar 1fl1.a·ht:irt Ru­
dolf ,ßlut.1 Gebhara una l!.r.eatzLI&:un �tt1ss �01s. 

:aatpc�12ldigt: G. V .K.ust�1r Jakob. 
Üclr 3ürgcrm.aist:;r sr9f:i?net clia �i tzu.ag, bet,rüstJt die 

i,u�es&.l1C:en und atell t üia Bascl:la..Gf�i§)rei t fast. 
1.) N a an u , Gar· ti:·mi'-"aY let�tan Sitzu ···s·,)rctokolle 

vom • .a::i '"U� t • '" 
as ..::ro o!ro .:.. u. ;:;r <lic letzte �i tz�.,.. 7 der Gm:rsiudevart1·etung 

at.1 5.A�6ust 1962 wird varl0&e1:;. uud ci1ke lin':::�und eü1stimudg 
gena h:aagt • 

2.) �ari94t des �ürgerhleifJtf)rs .. . . . . wr �u.rge:rmei;�ter °ijer10.ilt0f u.ba:r varsch1edene �e1 t detn Za1 t­
puukt äer letzten Si tzu:cg stt:t"�tgeb.a btan Vc.n::lu:.1 11dluug11n, ande1·-
11;e i t iga ti� t���an. ur:;.a A�osp;uc.Ja n, tsi ls au�h �i t dor. Jb:�rg3-
ordn�ten fSs.ao;-a.a �n Sacuyn. u.bertragaie�:r u:c.a e1czuar ':Hfi�u~·r.rs­
bera1crh. l!.ir 61 bt 1oru-:,z 1Jaad1mt, dai:i� nu:u.mehr die zvtel clta�­
stromlai t::.tn.gan. in dc1· 3cl ... �nz von den V[� entfernt t,s1·deu. wür­
da:f¾ .. �!!.d ü8'i11�:ifol.ge dar� woi ��ro Ba�;;-�rJ.:;_:gen j:ür ra1;1.Kle ... clUfCh­
g�iunrt weroan k9m:i.��-.uliSS 010 f�• -.�!laa.un &. i�yer 1n Go�z;s 
010 Teerung dar in a10ser11 J;;;.nr .u1e1ur var-:-.l;::eheaeu Ge nainac­
§trassen �o-�.:i;·iitlioh _als neo� in. dia�0u1 J�r .z?.ti�EJagt, hc:ibG • 
.:Jass Ger!l; .&u;rt a�a (.CU_ Ge!E-e�,n.:!�.10llt1Jant �ua fca.1. t,bx !I�l}.)ook 
�us dem :t�.r�a�on�;ga.nt Je i1 ,;:O.t...·00,-- �lls. 9�r::1. Lit:.n�es�:�;1:1o�u­
.i: end als ·,d).iD.bJ u.X v:rc0ru:qg zugt:is·1n·o0 htin sru1 alt on. Do:a lc} esa-
S� .;:n( d�:·_. �:<Lai

. 
;: .. �a bei 

_
gar S-ga:-::..�.:::c.q 'u�r�_.� hafü3::.:acsa IiöoLi.s·� 

�it 1J.. ■ �·--•-i62_g�bt, er ::Ii�t S oll. '-,13,1Q o�itsunt. 
Dar E.::rH,h;; ·�;irc O!'.J.:C.& .cilll'c!�nd zur .LO&i.tlllS g0nO1.;cJd:lll. 

-- �. cJ.:J.:� ·,... · S,i,tll:.; iip,;i!,_. - · ., · · " , � · · echaf t 
ilara-.tu1;'3 • 

-.. .....:;;--..--=---.---s-:r'""'·"""e--1...,1-c'""":: .... b� .. · �i; r"" �l-
t ullg9ge eci:J.3c h. i't'1\�h.ss;;;�werk �al" -1:1u.:.'{s-chn �d� Bo;p:ci bon. 
<Jas "��tas dc:r :V:rlti • .uaru::ief.lrB6�e;•ü.�:. Y91!! 7 .c;. l�o2 -�i:..rd ,Il:,tiCb.­
dum a1ess vom. iforE:1 tzenden vo.Ll1iJ.:.1.sJ:"11on ve1·.Les:;:n tJura&n, 
hiebei eL_z0l:ao run)tta J.urchgernprocLer. u:ud erläutert ·rn1r�e:n., 
ei:usti.rt J„i.i5 baschlo�sen,di<:1ja Jor:-:al tulles,,.arc.u ir.isomt_t tt\.Josser­
�ur!i: -ard-Fu:�ach" lill 1er::nn w1 t der u�l'�tce:i..s 111dc ·· a�rd zu 
bilden un6 diG Si::itzuü5en die'.1s1:;r_ iJ\r., al��r.gsi;:/:H.ii�i?fSChuft in 
dar vorg9lt:1-" ten Passuvg zu ��si:.en.u\l ·en • .LJ1a Gcuai1ru1gung dar 
SatzU!!.g8ll tritt rü.clu;irka:a.d6 auf l.�fum.Gr 1961 in Kraft. 

4.) .q;,.::;;.=.:::..c;;::::;,.�::.=-;;:;=.;::==-r.,...;:;:··=or=-u=1.rundanka ·f · &r:(bG.ntlt fät: den , · ' iü.z 0rforderli0h6n 
• 

liach. ainge.J.:Jn.do�� DE:fb�t�e �n Sf:iob.! Btu.gr�2�.cibosoiJ.affung fü:c einon 
GfJn:e:p1d-samts�eupgu 'ic'll'O 8l:t'.U;.t�ü.Ui,;5 ba&qalgssen: aJ Die vom Bisc.u.ofl. Geas:ralv1;;:ar1et Peal4u:oh und vo;1 H•.� .H. Pf��rer _ Fxidoli� r.�u�burf:>or,Pfa:i:r�:c !On Hu�o.h. geforderten. Boaingu:igen bez!itllCJ.1 .ail�cuf durcu die Game1n.de ac·s Pfarr-



."l;?�dtdfaiack�s ,  To l lctücL: a;is._de:c G�.29l __ Jµ :S.Zl .  0B K. G�F�ßt1oh, 
..!i15�n:1t11llia:i: rqm. k�th.P;ar::::1)�rUL.da „ zu St • .;.,· 1 .1ol�us juoach, ctie da 
1c1:iten: "1<:ciufpf?.?,n 5 oO , -" J8 m?, !rragr.mgd;;r Ver�oseur.gs-, uud 
ü bcrtr§f;�:u.Jsg� L1tll.Lrex;.,ncge.;.uü3 u�r. µ_ü.f afu'tsstrtiie;aa Z':J1s9.aen 
I�farrbu.nat unG Jem ll.cius des .adolf helbook,füiz1rk&ech.ul1ns\)ek­
tor :E\.1�aob. So!luls ·Lr·.80 u:c.u �rriohtu:ug eii:.�r i:'.assi v-�bzt:.i.t..r..�ng 
ea aia Seite ��s v1.1r"ulai b3ndan Pf&rr-n •iÄudes ai f Pfa:.::.czxund 
in diese� zJ v�rm&aaec<lon Gebicit in eine? ungcfähxcn �finge 
von l '5 n;. auf K�tten _del' . (bwoi:u.de lt t ·;;er9ou Juteno:711ue11 u::id ci6m 
�kauI' 12r.tar die sen ß&a1ng1A:ut,in::. L�t:i�t1.m:.t-. 
QJ  N�ch):�n?er ... tänduf � _ d�s B3zirkHscb.LA�inepek�crs __ .ädo!f iial1�ck, 
F�tCaoh, �G.o.��sti· .80 �1ro cietd Gi·undti:.USCJl . z\;1tcuan e;e:i: 1ha. geh.ö­
relJ.d9n :J.p.2o5 itu. .agsd�Q von 19 i12 :!!it., .daul öfi en.tl .Gtt� q6.r Ge­
me1nge .rußach Gp . !b4Q \ Ortar{;$ua;.J aµ_f w �ten qer G9_u:.e1:auc zu­
sest1t-�1!t ._wo!laoh d1 � \i'.2.�65 an das �us aee .Aaolf .i:Lalbook var­
J.egt ·.1ira · and �iese i.1;1 ·ttalfi ei1ter 20 tie 30 cui hchan Bston-
0 i::iraL::11.m6 abgt.5·raILZt wird .D�s öf'fei:.tl.G�t drd lilli diese r'�r­
Z{)lle 11aiter ab · von desaan iiaus versohoba:n. 
o J ®anfalls iiti Zuge _ _  des bft::bsic..-lti�taz;..  GJ;und�nkaufes ;u� 
Zwaok� �er ba:::�e;el!, .LagEi . fa:r SlLt!ll ltat� 1m 6d�ta:p.cu�e� in 
!.a&elileß1ger V0l·b1no:.ip.g · .,11 t., aaip. P:tt:tr:;-bil!ldtdr�1aot.: · :; .. 1ra �ar 
j•ra 11 r„r:i .J ollai�(;i Set" ous , 5e u .  Linder in .vor:c.bll::n I. 1.:.r aohodu ar-
0Erasse 29 fiir oio th.r g�b.örpr1don. G:;-uua�tüok3 Bp . 2j/l ,Bp.  
L·.J/2 , Gp . f03/l �na ?t 3/2 K. q-• .ä'uß�oh l'.!l o 1no$_ �oe�mt�usmaS , von 
812 fil2 a 1::.:1schließl1oh das aar&u:i: ste.1aneicn t . .icthausas Fa�aoh, 
.äinterburgst1: .�3 G-ls soblußaadlid10s J:.�ebot dar Ka:.tf�reis 
VO!l s '70 .000 -- ( S i3uz if.;•tc;iüS8:Ud SoLlilling) zuzüglich. . aer 
Tra�� aller �it di b0ill �auf Vijrbund0nen Kosten 6urch die 

• (1: rw.ain�o , gJliki�.b:t und gilt bei Aktzepti�rung dia3as 1'-;rois;Je 
ditro.b. 11'rau Sc:u ous dar -�i.lkilf �ls besus:los�Hlll. 
� J Dia üa �uga d�� ��:r.0hfii.hrung der At,e.ätze a } ,  � ) c )  diesee 
J.-un1.:tos ar1ordrir.llOl'.a l�c�txaf:s·�· orl : ga zum Ga.ue1n.Ja.:..Jab.ras­
vorensohlag 1962 \., irü bav.illigt . 

5.  )�sµq�!ü� um käuflio4� �ca;l�ss�RZ von Grund :j.n der Polder 
-- ur i;/r· ·io''t-a :.c" vo 1ii fil aMllHJ '' '.usarn · · 
m �1 :me ax : � ohll.;s�I oroerung ar .;. 1ri. erbailli t ·Gelta aui.i Fu.Sach 

�iru übsr Ansu0hen den Jheleut�n ksi. sl Johann uud nilda,. gab. 
G-;ill .  iz: Fußaoh

1.
�{ ia sens1,r.·29 d�a gouE iudee!gane Gp.:,oi/�.5 

�;t eu:i.01.1 ,,-u�?e.o von.82_;> 1!12 aua an.)�l�?r Bo�ch,!arh. ,1u�ach, 
.K.1rohstr .40 .:11e .. ?iame;no.aa16S!n� _Gp.3-0?/32 . mt e1nam �usaaß von 
822 m2,  be1dt1 Plai;;zo 1n dar .ro::..c.ter K.G.Fu.1Jach, zu1u Pr�1s<:1 von 
S 25 ,:- je ui;, ; z11zii6:ioh. dJ; c:1?1.teili�en. Ver1u�.s�'1ngsk2st.G�, �0�1ie 
der mt d�rlib�rtra�·1:1u� V�f �t.ül?anen �br1ge:n . �0��8J¼1 �u.r �rricit­
tu:cg vcn .J8 8 .1.nee. .r;1:u:i:e:a;.1.1.:i.an:1.ius e1ust11ilialg' .ltaü:i:J.toh. ubar­
lassen, vwoai der Kc;ufvartrug erst ' nach E� begi-i:.n er:riohtet  
wird und falls di e �au��rb�i im Jahr� 19.03 nogh niQh� mit �e� 
Bau bagoi:\nan .b.a ban, aas f t1:i:-:i:ueu�sreo.ut uh�r d1 �se Platza t'.11a-
dar an die Gohlainde z�r�okfäYlt . 

6 . ) ucl:.an 12 · chti:eise t!oerl ·ssu ,, · von nz ur �rr c ;. u ,• von oo s · iJ \� . •4'co a:a.enctt.�· Uboaen. 
1E1 ,· uo en um pac twciae bor asst2% von un in dor Schanz 

für J§rri.9htu� von.,.}3oot�i;l,:i.t�en,.1Jz�::! , ocb.eueudte)1-sohoD:_ :yo� · 
Gun�har lf e a e n,rlo�on=S:lry.a<ln, cf.i9l:q.,Aµen1;.:aß5b ; . .Fc::1 •t. 1e 1?1,a� ... ·a�­
A�s1 luesvarkeb.r. J .TI il r l 1 c n , . .l.JlliOG!l.oa:cg, .�.:..16au; irnst r. 1 e d 
r i c h ,�ustenau,Da'.�imstr.9  und Eudolf H a g a n,Lüstonau , 
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Voraohstr.36 1:ardon zul' J�tsc11aidfäll11ng' eü.1.stit"".Jig bifj uuf 
1Jeiteres �u;:io�e�ttillt , _das is� ,bis _ �oue K�nUlo.�ge oag;z.c�� · 
"iwUrden un.a lJ.l illir�o?:. Ga bio t a oa:afa .us ::..oo.a. gena,Q"end :creie 
Plätze hierzu fastgastellt u�d irai ga�ebsü 7ardan können. 

7. ) ftltf!liife;. 
u ar .•ü 1a,p„igam wird: . � � . a )  vom Vors1tzen.deu beksw,t6e§�ben . dass ·  in aan Vac uere1tun­

_gan zur f�tio11,1l1·atstralll l;Jb2 von den Psrteien uie ';Jahl­
beiai tzax- und · Ji•satz�er an Gii.\ Bozir!!st·:sb.lbe.b.örde zu 
noid�i ertin si:n.d ; 

b )  er über aaa tül\�bseuden Feuer'.,;-·,:1b.xio11.1it·�nd(.ntan -�9nler Solmei­
�da. r die Fr .Fau :;1·-rie4" l!l':::u9h.a __ l o:rscP.,lä.g� zum z�:eo�o des Um-_ o.�uasder c:11 tan Geue1uuoeur(;sra1,,rn1e fill" 010 Fauai-tu.n.r Zll maohen; 

o )  v9n �_au An.1,c�el'.i.den zu;, KC.ihltil.is� �:ad. can:r
.
· a6ang- ?.;eb:raoh� , dass 

die - �ass::1rJ.01tu11tsszuftt.uruug zu J;U CZ\:;1g Bupp aarekt sein 
u:.tisse , qi a . l.;iii1J •f..seustrasse ; <}i� 1�01.strass� bttim llaus !fü.:rin­
.b(;i� uuci die ,�1a ��n�trasse s19� in sobJ,._�ot.tt:rl'! Zu�t<Jnd be- . f inaen, bzt1 . dt1r Beue ou� var�cuiadsner I,.:•:::L.gel badUl·fen, so·r:t1e 
1tk,.GSr im 'resrb!:Jl§g. der � o::.tfort- und Fe;d . -'.:eiss�tr&ase 
va:u:rosoht duxcu .i:rivatrenarttturan , gesob..;..obt::an -:Jvraen 
soll�n.D�s �ut.nf..hau do:r Eöacb.ur.g�� �rc, Dorfke:u1.!2l soll i1a 
Gemcu:.:iue uun;t den. d::.::..·cunern za:c ri licht gclliaob.t �:,erden 
lind . .  

d )  erklärt Ge&tl.ei.c.de:ra:;t Gab.hard U:ug-ele , dass er d� !t.ll"O.h.­
:fü.hxu�sa;·ucit- �n f!,ir d,�e ir?-j.o.u.tun� e_i:nes Stages in i::sssiv­
ba1.4v;0 1se \lber aen Dor:i.:;:r&nal. ,.ag vom 1.0:1.Eüm zur cbereu. 
F€rd.-· :aiss-Stresse , aelostr&tlo11d. suf Kosten dsr Gam· inde 
a bern.e tm.e • 

Sohlu1J der �itzu�: 22.50 Uhr 
ver Bürjermei& ter: 

'-_.,i.-;---- ,.,., . ., ___. _,/ 11/)V\A,l'- .,. v .,_,,,'"" '--' 
J 

1. Geill9 im erat : Schriftführer: 
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